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Für alle,


die das Gute auf der Erde


beschützen wollen





Teil I


Wiedergeburt





1.


Sieh die Möwen im dunklen Winterhimmel!


Wie lange müssen sie kreisen für ein kleines Stückchen Brot.


Wann willst du endlich diese vielen Leben verlassen?




2. tot


Die Fernseher töten die Kreativität des Geistes.


Du, der du das Leben suchst – : Siehe, alles ist das Leben!


Mach die Augen auf und lebe!




OM VAJRASATTVA HUM





OM VAJRASATTVA HUM


OM VAJRASATTVA HUM




3. Die Leerheit


Genau genommen ist alles,


was zu sehen und wahrzunehmen ist,


absolut unsichtbar und frei von Eigenschaften.


Katzen hören am liebsten MAUSIK!




OM AH RA PA TSA NA DHI
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OM AH RA PA TSA NA DHI




4. Now


Entspanne in der Einzigartigkeit des Augenblicks.


Denke nicht an die Zukunft – sie kommt von ganz allein.




5. Mahamudra


Der sanft dahin gleitende Fluss der Musik trägt das Floß


des Gewahrseins zum ungeheuren Ozean des wahren Sinnes.


Die Flussufer mit ihren Sinnesobjekten sind nicht das Ziel


des Kapitäns – : nein, er will die Tochter des Ozeangottes


um ihre Hand bitten. Das Spiegelbild der Ewigkeit


ist Gottes Gesicht.




KARMAPA JENNO
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6. Der Heide


Auch wenn du hunderttausend Pfeile


in den Himmel schießt, wird doch kein Gott getroffen


herabfallen. Das, was passieren kann, ist, dass ein Pfeil


herab fällt und dich großen Narren am Kopf trifft.




7. Mut


Wissen entsteht, wenn die Sehnsucht im Herzen


nach Gott oder Buddha größer wird als Angst und Schmerz.


Die Frucht des Wissens ist das grenzenlose Vertrauen


in den Schöpfer der Natur.




OM MANI PADME HUM
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